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Pflichtdarlehensfonds Jahresbericht 2021 

Rechnung  

 2021 2020 

 CHF CHF 

 

Pflichtdarlehensfonds 280`637 395`919  

 

Darlehen an Pflichtdarlehensfonds 1`035`049 1`014`372 

Darlehen an Pflichtdarlehensfonds per 01.01. 1`014`372 1`008`629 

Neue Darlehen inkl. aufgelaufener Verzinsung 79`396 62`571  

Zurückbezahlte Darlehen -58`719 -56`828  

 

Gewährte Darlehen aus Pflichtdarlehensfonds -754`412 -618`453 

Pflichtdarlehen aus Pflichtdarlehensfonds per 01.01. -618`453 -627`997 

Neue Pflichtdarlehen -224`309 -103`500 

Nicht mehr benötigte Pflichtdarlehen 88`350 113`044 

 

Entwicklung Darlehen an den Pflichtdarlehensfonds 

Im Verlauf des 2021 nahm die Summe der Darlehen an den Pflichtdarlehensfonds um CHF 79`396.- zu. 

Es wurden also mehr neue Darlehen gewährt als an Darlehensgeber zurückbezahlt wurden. Im 2021 

mussten Darlehen in der Höhe von CHF 58`719.- an 2 Darlehensgeber/innen zurückerstattet werden. 

Entwicklung Darlehen aus dem Pflichtdarlehensfonds 

Im Verlauf des 2021 nahm die Summe der vergebenen Darlehen aus dem Pflichtdarlehensfonds um CHF 

135‘959.- zu. Gegenüber dem Vorjahr wurden mehr Mittel aus dem Fonds für neue Darlehen vergeben 

und weniger Rückzahlungen der vergebenen Darlehen in den Fonds gemacht.  

Saldo des Pflichtdarlehensfonds  

Der Saldo des Pflichtdarlehensfonds per 31. Dezember liegt bei CHF 280`637-. Gegenüber dem Vorjahr 

ist dies eine Abnahme von CHF 115'282.-.  Aktuell besteht keine Notwendigkeit für eine Kampagne.  

  



Anträge 

Im 2021 wurde die Übernahme von sieben neuen Pflichtdarlehen aus dem Fonds bewilligt. Kein Gesuch 

wurde abgelehnt. Sechs Bezüge konnten aufgrund Auszug oder Pensionskassenbezug aufgelöst werden. 

Die Gründe für die Gesuche im 2020 sind verschiedenartig. Grösstenteils sind mehrere Gründe für die 

Unterstützungsnotwendigkeit gegeben. Diese waren etwa:  

- Geringe Pensionskasseneinlagen,  

- kleines Einkommen, das eine Vermögensbildung verunmöglicht, teilweise aus folgenden Gründen; 

Sozialhilfeabhängigkeit, Flüchtlingsstatus, Invalidität, minimaler Altersrente. 

Dank dem Pflichtdarlehensfonds werden mit Stand Ende 2021 total 27 Wohnungen/ Zimmer an Perso-

nen ohne Vermögen oder mit kleinen Reserven vermietet. 

Tätigkeit Solidaritätskommission 

Die Solidaritätskommission traf sich zu sechs Sitzungen. 

Die zwei-jährliche Überprüfung der Bezugsberechtigung der Pflichtdarlehen findet 2022 statt. 

Mitglieder der Solidaritätskommission 

Martin Lassner, Hedi Blum (bis Mai 21), Maria Frantzis 

Claudia Imdorf (ab Mai 21), Beatrice Helbling (ab Mai 21) 

 

Winterthur, 15. März 2022 

 


